
  
 

 

Seminar IGAS und Agrarallianz 2019: 

«Grenzüberschreitender Handel und nachhaltige 

Entwicklung der Land- und Ernährungswirtschaft» 

Wir knüpfen an die Gespräche vom 12. März 2018 an. Möchten einen weiteren Beitrag zur 

Umsetzung von Art. 104A der Bundesverfassung leisten. Wollen wissen, wie sich Nachhaltigkeit «hier 

wie dort» mit Handel verbinden lässt. Und wir wollen voneinander lernen, vorwärtskommen, den 

Dialog zwischen der Heu- und der Essgabel pflegen. 

 

 

Termin: Montag, 13. Mai 2019  

Ort:  Bern, Universität Bern, Hallerstrasse 6 / 3012 Bern; Raum 205  

Thema: Partielle Marktöffnungen im Agrarbereich – nachhaltig für die betroffenen 

Länder und für die Schweizer Land- und Ernährungswirtschaft? 

 

Ziel 

Information aus erster Hand, vertiefter Austausch mit Experten und Vertretern der 

Wertschöpfungskette und der zivilen Gesellschaft. 

Geschlossene Veranstaltung für Mitglieder IGAS und Agrarallianz und eingeladene Gäste. 

 

Programm 

13:00  Empfang, Kaffee 

13:30  Begrüssung, Einführung 

Erster Teil Moderation Jacques Chavaz, IGAS 

13:40  Öffnungsgrad und Vorkehrungen zugunsten der Nachhaltigkeit am Beispiel der FHA 

EFTA-Indonesien (unterzeichnet) und EFTA-Mercosur (laufende Verhandlungen) 

Referent Botschafter Markus Schlagenhof, SECO  

14:20 Nachhaltigkeit und Handel – staatsvertragliche und interne Regelungspotentiale 

Referent Prof. Thomas Cottier, em. WTI-Leiter  

 

15:00  Kaffeepause 
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Zweiter Teil Moderation Christof Dietler, Agrarallianz 

15:20 Resultate der Studie ‘Die Nachhaltigkeit im Handelsabkommen EFTA-Indonesien’ 

Referentin Dr. iur. Elisabeth Bürgi Bonanomi, Leitung Themenbereich PCSD, Centre for 

Development and Environment (CDE) 

 

15:50 Strukturierte Diskussion: 

Nachhaltigkeit als gemeinsame Verantwortung - Beschaffung, Konsum und Politik. 

Kurz-Voten: Michael Bergöö, SDSN Switzerland/Biovision; Bernhard Kammer, MGB; 

Adrian Aebi, BLW; Damian Oettli, WWF unter Beteiligung Referenten  

 

17:00 Weiteres Vorgehen u.a. zur Umsetzung von Art. 104a BV 

Schlusswort Agrarallianz, IGAS 

 

 

17:15 Apéro 

 

ca. 18:00 Schluss der Veranstaltung 

 

 

 

Anmeldung: 

- Agrarallianz, info@agrarallianz.ch; +41 81 25712 21 

- IGAS, info@igas-cisa.ch; +41 44 545 25 00 
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